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Vandalismus in Kleinblittersdorf:
Sporthalle bleibt vorerst geschlossen

Die Sporthalle in Kleinblittersdorf bleibt wegen
Vandalismus und erheblichem Schaden vorübergehend

geschlossen. Ermittlungen laufen.

In Kleinblittersdorf ist die Sporthalle vorübergehend
geschlossen, was sowohl Sportvereine als auch Schulklassen
betrifft. Diese Schließung folgt einem bedauerlichen Vorfall, der
Ende Juli stattfand, als Unbekannte einen Pulverfeuerlöscher
entleerten und dadurch ein enormes Chaos verursachten.

Der Vandalismus und seine Auswirkungen

Der Bürgermeister von Kleinblittersdorf, Rainer Lang (SPD),
beschreibt den Zustand der Halle als katastrophal: „Das feine
Pulver hat sich über den gesamten Hallenboden verteilt und
auch die Wände, die Decke sowie verschiedene elektronische
Geräte wie Anzeigetafeln und Lautsprecher verunreinigt.“ Es
sind nicht nur die Sportgeräte betroffen; auch die Tribüne,
Bühne und die Turnmatten sind mit dem Pulver bedeckt. Ein
solcher Zustand hat schwerwiegende Folgen für alle, die auf die
Halle angewiesen sind.

Kosten und notwendige Maßnahmen

Für die professionelle Reinigung der Sporthalle ist eine
Spezialfirma engagiert worden. Die Gemeinde rechnet mit
Kosten von mindestens 15.000 Euro, die aus öffentlichen Mitteln
gedeckt werden müssen. Diese Summe dürfte auch die
mögliche Schädigung der wertvollen Geräte, die auf etwa 5000



Euro geschätzt wird, nicht inbegriffen haben, sollten diese durch
die Rostbildung irreparabel beschädigt werden.

Die Suche nach den Tätern

Die Polizei hat Ermittlungen wegen Vandalismus eingeleitet und
bereits mögliche Spuren gesichert, darunter Fingerabdrücke und
Fußabdrücke. Dirk Becker von der Polizei in Kleinblittersdorf
erläutert die Problematik bei der Identifizierung der Täter, da die
hinterlassenen Spuren sowohl von Jugendlichen als auch von
Erwachsenen stammen könnten. Aktuell ist unklar, wie die Täter
Zugang zur Halle fanden; sie könnten möglicherweise einen
Schlüssel genutzt oder die Tür war offen.

Die Bedeutung für die Gemeinschaft

Die Schließung der Sporthalle hat weitreichende Auswirkungen
auf die Gemeinde. Für viele Sportvereine stellt die Halle einen
zentralen Treffpunkt dar, an dem regelmäßig Trainings und
Veranstaltungen stattfinden. Die aktuelle Situation zeigt nicht
nur die Verwundbarkeit öffentlicher Einrichtungen gegenüber
Vandalismus, sondern wirft auch Fragen über die
Sicherheitsvorkehrungen in der Gemeinde auf. Diese Ereignisse
tragen zur Diskussion über den Schutz kommunaler
Räumlichkeiten bei und können das Bewusstsein für die
Verantwortung aller Bürger stärken.

Die Vorfälle in der Sporthalle sind ein Beispiel dafür, wie schnell
das Gemeinschaftsleben durch destruktives Verhalten gefährdet
werden kann. Der Vorfall wurde auch in der Berichterstattung
des SR-Fernsehens am 09.08.2024 thematisiert und
unterstreicht die Wohlstandspflege und den Zusammenhalt der
Gemeinde sowie den Wunsch nach einer raschen
Wiederherstellung der Nutzbarkeit der Sporthalle.
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